
#ST# Aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes.

(Vom 7. Mai 1856.)
Zum dießjährigen eidgenössischen Abgeordneten an die landwirthschaft-

liche Ausstellung in Paris hat der Bundesrath Herru H. Vogel-Saluzzi,
von Zürich, in Eham, gewählt.

.Zu Preisrichtern für die gedachte Ausstellung find ernannt worden.

I. für das große Vieh.
Herr Jean Polycarpe Dupasquier, alt- Oberamtmann, in Eccasseys,

Kts. Freiburg, als l. Vizepräsident der Jury.
... Joh. Jakob KaxIeu, Regiexungsstatthaltex, in Wimmis, Kts.

Bern.
.. Rudolf Z a n g g e x , Thierarzt, in Außerfihl, bei Zürich.

II. sür das Schmalvieh ..
Herr Anton Sprecher , Landammann. in Maienfeld, Kts. Graubünden.

III. für landwirtschaftliche Werkzeuge und Maschinen:.
Herr Rudolf Ott, Vater, Hammerschmied, in Worb, Kts. Bern.

IV. für Akerbauerzeugnisse..
Herr Anton Hunkeler, Oberrichter, in ....uzern.

„ Louis-lIenri Delarageaz, Staatsrath, in Laufanne.

Von den hier Gewählten haben die Wahl abgelehnt.. die Herren
Spxechex und Hunke lex ; weßhalb der Bundesrath zu deren Exsezuug
wählte:

am 14. Mai, Herru Anton Buol, Kommandant, in Ehur, und
.. 16. „ „ Auguste Jnles Naville, Agronom, in Genf.

Jn Folge dieser beiden Neuwahlen besteht das obgedachte Preisgericht
aus nachstehenden Herren.

J. P. l)up a squior, )
J. J. Kar len, für das große Vieh.
R. Z a n g g e x , ^
Anton Buol, für Schmalvieh.
R. Ott, Vatex, füx landwixthfchaftliche Wexkzeuge und Mafchiuen.
.A. J. Na ville. l .... ....

L.H. Delaragaz, für Akerbauerzeugnisse.
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.. (Vom 19. Mai 1856.)

Auf deu Autrag des schweiz. Militäxdepaxtemeuts hat der Bundes-.
rat^ beschlossen , es haben in die dießjährige eidg. Zentralmilitärschule in
.Thuu, welche vom 29. Juni bis und mit dem 31. August unter dem
Kommando des Herrn eidg. Obersten Denzler stattfinden wird, einzurükeu..

Am 29. Juni,
.... das Jnstrukti o n s p e r s o n al, und zwar..

Herr eidg. Stabsmajor Gaut ier , iu Eologuy, Kts. Genf,.
als Oberinstruktor des Genie.

.. ,. Oberstlieutenant Bor el, iu Geuf, als Oberiustruktor.
der Artillerie;

.. .. Stabsmajor Ouiuelet, iu Vivis, als Obexinstruktor.
der Kavallerie.^)

.. Professor Lohbau ex, als Jnstruktox des Generalstabs;
b. e ine Anzah l O f f i z i e re des eidg. S tabes , wovon wenig-

stens 2 dem Genie und 2 dem Artilleriestabe angehören müssen^
..... f äwmt l i che O f f i z i e x s a s p i r a n t e n II. K lasse für Genie

und Artil lerie.
Am 6. Juli,

20 Ar t i l l e r ieo f f i z ie re der Kautoue.
Am 20. Juli,

233 Manu Arti l lerie und Train (nach dem Reglement zusam-.
mengesezt).

Am 3. August,
3 O b e x s t e n , 4 Obexs t l i eu teuan ts und 4 Majore de.^

eidg. Geuexa l s t abes .
Am nämlichen Tage rüken fexner ein. die Kommandan ten , Ma-

jo re und A idema joxe der unten näher bezeichneten 4 Batail-
loue.

A..... 10. August,
a. die Just ruktoreu der Schaxfschi izeu uud Infanterie,

und zwar..
Hexx eidg. Stabsmajor W^dlex, in Aarau, als Oberinstxuktor

der Schaxfschiizen ;
,. Oberstlieutenant E. Bachofeu, in Bafel, als Obexinstxuktor

dex Jnfantexie, dem noch 2 Justruktionsgehilfen beigegeben
werden ;

b. die H ...uptleu te dex Kavallerie- Kompagnien Nx. 2 (Bern),
Nr. 6 (Freibuxg) und Nx. 22 (Bern);

...,. 4 Hauptleute der Scharfschüzeu, nämlich diejenigen der
Kompagnien Nr. .... (Bern), Nx. 6 (Uxi) uud zwei noch zu be^
stimmende ;

*) .̂ err ^uinelet hat bis zum Einrüken der Kavalleriekompagnie den Reitnnter^
richt der Offiziere zu leiten.
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..... z w e i Bataillone, das eine von Lnzern und das andere von
Wallis, mit je 2 Unterinstruktoreu.

Am 11. August,
die Sappeurskompaguie Nr. 6 von Hessin.
Am 16. August (mit welchem Tage die Applikatiousfchule beginnt),
die Dragouerkompagnien Nr. 2 (Bern), Nr. 6 (Freiburg) und

Nr. 22 (Bern);
zwei Bataillone von Solothuxn und Basel-Landschaft , mit

je 2 Unterinfiruktoreu.
Am 20. August,

die Scharfschüzenkompagnien Nr. 4 (Bern) und Nx. 6 (Uri).

Am 27. August,
die Sappeurskompaguie Nx. 8 von Bern (Reserve).

Die Kompagnien der Spezialwaffen bestehen ihre ordentlichen Wie-
derholungskurse.

Die Jnfantexiebataillone sollen besteheu:. aus 1 Kommandanten, 1
Major, 1 Aidemajor, 1 Adjutant - Unteroffizier , 1 Stabsfourier und 6
Kompagnien, von denen jede auf folgende Weise zusammengesezt sein muß :.
3 Offiziere, 1 Feldweibel oder l Fourier, 5 Wachtmeister, 10 Korporale,
auf je zwei Kompagnien 1 Frater, serner auf jede Kompagnie 1 Zimmer-
mann, auf jede Jägerkompagnie 2 Trompeter.. auf jede Zentxumkompaguie
1 Tambour, 40 Soldaten. Außerdem haben Luzeru und Wallis je eineu
Unterarzt und Solothurn einen katholischen Feldprediger zu stellen.

(Vom 2l. Mai 1856.)
Mit Riiksicht auf den vermehrten Personenverkehr, in Folge des ex-

öffneten Betxiebs von Eisen bahnstreken, hat der Bundesrath feiu Post-
und Baudepartement ermächtigt.

1) zwischen Winter thux und Schaf fhauseu einen dxi t ten Post-
kuxs mittels eines 10pläzigen Omnibus, während der Dauer vou
4 Sommermonaten, nämlich vom 16. Juni bis zum 15. Oktober,
zu erstellen;

2) vom Beginn des obigeu Kurses an, den bisher bestandenen Postkurs
zwischen Zürich und Schaffhauseu über Eglifau auf die Streke
Zürich-Eglisau-Rafz zu beschränken, und denselben an diesem
leztexn Oxte mit dem Postwagen zwischen Bafel refp. Säkiu-
gen und Schaffhauseu iu Verbindung zu bringen.

Der Bundesrath hat den Posthalter iu Othmarsiugeu, Kts.
Aargau, wegeu eines bei demselben konstanten Kasse-Defizits , aus dent
Postdienste entlassen und ihn dem betreffenden kantonalen Gerichte zur
.Bestrafung überwiesen.
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Zum Pulvexverkäufer in Sissach, Kts. Basel -Landschaft, ist Herr
Joh. Jakob G e rs te r patentixt worden.

B e r i c h t i g u n g e n .
Man lese in voriger Nummer dieses Blattes.

auf Seite 555 und 564 Fxaneo-Bo l l i statt Franko -Eolli.
.... „ 591, Zeile 8 von oben, 1855 statt 1854.

#ST# I n s e r a t e.

Abschreibung von erledigten Stellen.
(Anmeldungen ohnr gute Leumundszeugn isse können nicht berük.

sichtigt werden.)
1) Z w e i Te legra f is ten auf dem Hauptbstreau Geus. Jahresbesol.

dung Fr. 1500 für den einen und Fr. 1200 für den andern. Anmel.
dung bis zum 3. Juni d. J. bei der Telegrapheuiuspektion in Lau...
san ne.

.2) TelegraphistaufdemHauptbüreauBasel. Jahresbesolduna. Fr. 900.
Anmeldung bis zum 3. Juui d. J. bei der Telegrapheninspektion Bern.

3) Pos tha l te r in Schallens, Kts. Waadt. Jahresbesoldung Fr 660.
Anmeldung bts zum 29. Mai d. J. bei der Kreispostdirektion Lau.
saune

4) Drei Pos tkommis beim Hauptpostbüreau Neuenburg. Jahres.
delolduna. Fr. 1400, Fr. 1300 und Fr. 1000. Anmeldung bis zum 30.
Mai d. J. bei der Kreisvostdireftion Neuenburg.

.:.) Drei P.os tkommis in La C h a u x - d e - F o n d s , Kts. Neuenburg.
.Jabresbesoldung Fr. 1050 für einen und Fr. 1000 für ieden der zwei
andern. Anmeldung bis zum 30. Mai d. J. bei der Kreispostdirektion
...t.eueuburg.

6) A b l a g h a l t e r uud Br ie f t räger in H o t t i n g e n, bei Zürich. Jah.
resbesolduug Fr. 836. Anmeldung bis zum 29. Mai d. J. bei der
Kreis.postdirektion Zürich.

7) Paker, Wageuwasche r und P o s t b o t e bei dem Postbureau Sis.
sach, Kts. Basel.Landschast. Jahresbesoldung Fr. 680. Anmeldung
bis zum 29. Mai d. J. bei der Kreispostdirektion Basel.
Pu lvermacher in Marsthal, Kts. St. Gallen. Anmeldung bis
Ende Mai d. J. bei der eidgenössischen Pulververwaltuug in Bern,
oder beim Pulverniagazinverwalter des V. Bezirks, Herrn Oberstl.
Bop par t in Bruggen, bei St. Gallen.
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